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Bezirksliga Herren West

TV Bunde : SV Blau-Weiß Emden-Borssum II 
Sonntag, 04.02.2024, 13:00 Uhr

Großer Jubel beim TV Bunde – 9:5 Heimerfolg

Im Spiel der Bezirksliga Herren West traf die Mannschaft des TV Bunde am vergangenen Sonntag
im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Blau-Weiß Emden-Borssum II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Rainer Smidt. Garant für diesen Heimspielsieg war
Carsten Frikke, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV Blau-
Weiß Emden-Borssum II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Viebahn / Freitag die Begegnung gegen Klinke / Jakobs mit 1:3 verloren. Keine Chancen hatten im
Anschluss Oorlog / Rohlfs beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Oepen / Repplinger. Frikke / Smidt
machten mit Tempel / Heinze bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Thorsten Viebahn
die Partie gegen Joost Klinke noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Chancenlos war
indessen am Nachbartisch Ihno Oorlog gegen Toby Oepen nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:8, 9:11,
4:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Spielstand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte indessen Ralf Freitag beim 3:0 gegen Till Jakobs. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares
hartes Stück Arbeit hatte Carsten Frikke gegen Christoph Repplinger zu verrichten, bevor sein Fünf-
Satz-Sieg eingetütet war. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie knapp dieses Spiel wirklich war,
zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Punkten Differenz beendeten letzten Satzes vor allem
auch der erste Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Chancenlos war indessen Rainer Smidt gegen Mario
Heinze nicht, aber mehr als ein 9:11, 4:11, 12:10, 7:11 sprang nicht heraus. Die gewinnbringende
Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Renska Rohlfs bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Stephan Tempel ab
dem Start und konnte somit das Match nicht so gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Thorsten
Viebahn kam mit der Spielweise von Toby Oepen am Tisch hingegen gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Ein hartes Stück Arbeit hatte Ihno Oorlog gegen Joost
Klinke zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Ralf Freitag überzeugte im Match gegen
Christoph Repplinger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 14:5 (Freitag) und 7:8 (Repplinger). Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Völlig ungefährdet war der Sieg von Carsten Frikke
gegen Till Jakobs nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:5, 5:11, 12:10 in der im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Mit diesem Sieg
verbesserte Frikke seine Bilanz auf 3:7 in dieser Saison. Ein hartes Stück Arbeit hatte Rainer Smidt
bei seinem 3:2 gegen Stephan Tempel zu verrichten. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Bunde am 09.02.2024 gegen den SV Warsingsfehn
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 09.02.2024
gegen die TTG Nord Holtriem versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Bunde

Doppel: Viebahn / Freitag 0:1, Oorlog / Rohlfs 0:1, Frikke / Smidt 1:0 
Einzel: T. Viebahn 2:0, I. Oorlog 1:1, R. Freitag 2:0, C. Frikke 2:0, R. Smidt 1:1, R. Rohlfs 0:1 

 SV Blau-Weiß Emden-Borssum II
Doppel: Oepen / Repplinger 1:0, Klinke / Jakobs 1:0, Tempel / Heinze 0:1 
Einzel: T. Oepen 1:1, J. Klinke 0:2, C. Repplinger 0:2, T. Jakobs 0:2, S. Tempel 1:1, M. Heinze 1:0


